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Chancen der Künstlichen Intelligenz verantwortungsvoll nutzen 
Wie Demokratie geschützt und Potentiale gehoben werden können

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Künstliche Intelligenz (KI) hat das Potential, Produktivitätssprünge ungeahnten Ausmaßes hervorzubringen und so das Wohlstandsniveau weltweit zu 
heben. In der Softwareentwicklung sind beispielsweise Produktivitätsgewinne von 30 bis 50 Prozent möglich, abhängig von der eingesetzten Programmierspra-
che. Ein noch größerer Nutzen wird im Fertigungssektor erwartet. Doch auch bei Wissensarbeit oder bei Sachbearbeitertätigkeiten verspricht der Einsatz von 
KI Produktivitäts- und Qualitätssprünge mit gewaltigem wirtschaftlichem Mehrwert, weshalb zwei Drittel der deutschen Unternehmen KI als wichtigste 
Zukunftstechnologie ansehen.

Es wäre fahrlässig, diese Potenziale nicht zu nutzen – gerade in Deutschland und Europa. Die westlichen Gesellschaften stehen aufgrund der demographischen 
Entwicklung vor einem immer größer werdenden Mangel an Arbeitskräften. Der daraus resultierende Wohlstandsverlust lässt sich nur durch Produkti-
vitätssprünge verhindern. Es gilt also, die Chancen der KI zu ergreifen.

Gleichzeitig birgt KI aber auch Risiken für unsere Gesellschaft, etwa durch Deep-Fakes. Kurz vor der Parlamentswahl in der Slowakei tauchten gefälschte 
Tonaufnahmen eines liberalen Politikers bei der angeblichen Verabredung zum Wahlbetrug auf. Ganz aktuell  verunsichern angebliche telefonische Aufforde-
rungen von Joe Biden, nicht zu den Vorwahlen zu gehen, die Wähler in den USA. Es werden nicht die letzten Versuche bleiben, den demokratischen Diskurs 
durch KI zu manipulieren. Jedoch sind Desinformation und Propaganda keine Erfindungen unserer Zeit. Freiheitliche Gesellschaften haben schon immer Mittel 
und Wege gefunden, damit umzugehen. 

In unserer Veranstaltung wollen wir uns mit Ihnen auf die Suche nach Antworten begeben. Kann KI überhaupt wirkungsvoll reguliert werden, ohne ihre Potenti-
ale zu zerstören? Welcher Rechtsrahmen ist der richtige? Wer kann KI regulieren und wie sollte sie reguliert werden?
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zu diskutieren.

Dr. Vladimir von Schnurbein    Dr. Carla Thiel
Geschäftsführer Bildungs- und Gesellschaftspolitik   Referentin Gesellschaftspolitik 

Wegen Umbauarbeiten im Haus der Wirtschaft:

Das VhU-Forum Wirtschaft und Gesellschaft findet 

am Mittwoch, 20. März 2024, 16:00 bis 18:30 Uhr

im mainhaus Stadthotel Frankfurt, 

Lange Straße 26, 60311 Frankfurt am Main statt.



Agenda
Mittwoch, 20. März 2024, 16:00 bis 18:30 Uhr
mainhaus Stadthotel Frankfurt 

15:30 Uhr Eintreffen der Gäste

16:00 Uhr Begrüßung und Einführung

Hendrik Kafsack
Korrespondent der FAZ in Brüssel

16:15 Uhr Zwei parallele Panels

Funktionsweise, Anwendung und 
Risiko von KI
Prof. Dr. Peter Buxmann 
Technische Universität Darmstadt

Der Mehrwert Künstlicher Intelligenz
für Qualitätsjournalismus
Sönke Reimers
CEO dfv Mediengruppe

16:45 Uhr  Kaffeepause  

17:00 Uhr Zwei parallele Panels

Chancen und Grenzen bei der 
Kriminalitätsbekämpfung mit KI
Prof. Dr. Roman Poseck
Hessischer Minister des Innern

KI kritisch denken: Geht das?
Prof. Dr. Christoph Burchard 
Goethe Universität Frankfurt

17:45 Uhr  Podiumsdiskussion 
Künstliche Intelligenz verantwortungsvoll nutzen
Prof. Dr. Christoph Burchard 
Prof. Dr. Peter Buxmann 
Prof. Dr. Roman Poseck 
Sönke Reimers

18:30 Uhr  Ende der Veranstaltung und Austausch 
bei einem Glas Wein

Moderation: Hendrik Kafsack

Prof. Dr. Peter Buxmann
Technische Universität Darmstadt, Lehr- 
stuhl Wirtschaftsinformatik | Software & 
Digital Business  und Kolumnist sowie 
Podcaster für die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung

Sönke Reimers
Sönke Reimers ist Sprecher der Geschäfts-
führung und CEO der dfv Mediengruppe, die 
17 Wirtschaftsbereiche mit mehr als 100 
Fachmedienmarken publizistisch begleitet 
und eine der größten Wirtschaftsredaktio-
nen Deutschlands hat. In seiner Funktion 
setzt er sich für unabhängigen Qualitäts-
journalismus und Pressefreiheit ein. 

Prof. Dr. Roman Poseck
Hessischer Minister des Innern, zuvor 
Hessischer Justizminister, Präsident des 
Oberlandesgerichts Frankfurt und Präsi- 
dent des Staatsgerichtshofes, des Verfas-
sungsgerichts des Landes Hessen

Prof. Dr. Christoph Burchard, LLM
Goethe Universität Frankfurt, Mitglied im 
Forschungsverbund „Die Herausbildung 
normativer Ordnungen“ und Sprecher des 
„Center for Critical Computational Studies”

Hendrik Kafsack
Korrespondent der Frankfurter Allgemeinen
Zeitung in Brüssel
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Anmeldung
Mittwoch, 20. März 2024, 16:00 bis 18:30 Uhr
mainhaus Stadthotel Frankfurt 

mainhaus
Stadthotel Zoo
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Anfahrt
Mit Bus und Bahn: 
Die Haltstelle „Ostendstraße/Europäische Zentralbank“ befindet 
sich 100m entfernt. Die Haltestelle „Allerheiligentor" der Straßen-
bahnlinie 11 befindet sich neben dem Veranstaltungsort.

Mit dem Auto: Das Parkhaus Zoo Passage, Grüne Straße 9-11, 
60316 Frankfurt befindet sich 200m vom Veranstaltungsort entfernt.

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, dass während 
der Veranstaltung Fotos gemacht und anschließend öffentlich ver- 
wendet werden.

Bitte beachten Sie - wegen Umbauarbeiten im 
Haus der Wirtschaft - den Veranstaltungsort:

Ort
mainhaus Stadthotel Frankfurt
Lange Straße 26
60311 Frankfurt am Main

Veranstalter 
Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände e. V.
Emil-von-Behring-Str. 4 
60439 Frankfurt am Main 
www.vhu.de

Ansprechpartnerin
Sabine Schnell
Telefon: 069 95808-211
E-Mail: Gesellschaftspolitik@vhu.de 

Anmeldung
Bitte teilen Sie uns Ihre Teilnahme bis zum 11. März 2024 mit. 

Entweder per  Online-Anmeldung  

oder senden Sie uns eine  
E-Mail an Gesellschaftspolitik@vhu.de mit Ihrem vollständigen
Namen und Ihrer Institution. 

Die VhU ist die Dachorganisation von 87 Arbeitgeber- und Wirt-
schaftsverbänden aller Branchen, Wertschöpfungsstufen und 
Größenklassen mit rund 100.000 Unternehmen und 1,5 Mio. 
Beschäftigten. Sie ist die hessische Landesvertretung von BDI 
und BDA in Berlin.

https://www.vhu.de/newsroom/veranstaltungskalender/vhu-forum-wirtschaft-und-gesellschaft.html

